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nach Semlin, gegen Mähren und Schlefien, gegen Galizien, nach Siebenbürgen in der

Richtung auf Rlaufenburg und anderjeits auf Hermannftadt; ferner von Wien, rejpective

der öfterreichifchen Grenze aus einerjeits bis zur ungarischen Küfte, anderjeits iiber Efjegg

in der Nichtung der Türkei; desgleichen von Wien über Ungarn nach) Krafau, von Tyrnaı

 

 

 
Die nördliche Linie der Föniglich ungarischen Staatseifenbahnen bei Kremniß.

nah Kajchau, von Kafchau nach Krakau, von Misfolez in der Richtung nach Galizien,

eventuell Nußland, und endlich von Siffef bis zur ungarischen Kifte. Manfieht, e3 find

Im Ganzen umd Großen die nämlichen Linien, welche nach langwierigen Kämpfen md

einigermaßen modificirt, jpäter wirklich zuftande gefommen find. Diejer Plan wurde

jedoch bis 1848 nur zum geringsten Theile verwirklicht. Ausgeführt wurde die PWferde-

bahn Preßburg-Tyrnau in einer Länge von 59 Kilometer, zu der die Koncefjfion 1839

ertheilt worden war, die aber neun Jahre zu ihrer Herjtellung bedurfte; ferner traten ins


